
STAINZ

Im Stiftebuch habe ich aktenmäßig den Nachweis erbracht, daß Jakob Rosolenz
(1596—1629), der 32. Propst des 1230 durch Luitold von Wildon gegründeten Augustiner-
chorherrenstiftes, nicht bloß ein sprachgewaltiger Bekämpfer der konfessionellen Neue-
rung, sondern auch ein ambitionierter Bauherr war. Im Jahre 1605 schon sahensich seine

Konventualen ver- neueKlage: Er zer-
anlaßt, sich mit i r

einer achtseitigen

Klageschrift an Bi-
schof Martin Bren-

nerzu wenden, daß

Rosolenz die alte

Pfarrkirche St. Ja-

kob mit 13 Altären

demoliert und im

Kreuzgang

und im Gottes-

Kraus „vilKin-

dische Gebey"

angefangen habe.

Daß die Beschwer-

den über des Prop-

stes allzurege Bau-

lust begründet wa-

ren, beweist selbst

die vom Bischof am

störte im Kreuz-

gang die Kapellen

Petrus Martyr und

Augustinus, er ge-

denkt, die Kir-

che niederzureis-

sen und eine an-

dere aufzubauen.

Wie ernst es

Propst Rosolenz

mit einem Neu-

biakeder Skts-

kirche war, beweist

ein neu eruiertes

zeitgenössisches

Dokument aus den

Archivalien des

Stiftes Seckau

im Landesarchiv.

Es ist betitelt

7. November 1606 „Querelae Capituli

übersandte Carta Stainzensis contra

visitationis, in der Paepositumsuum’”,

datiert 1616. Sek-

kau ist dasStamm-

kloster von Stainz.

An dieses wandte

es heißt: Die ange-

fangenen Gebäude

vollende und be-

ginne ohne Einwil- 
ligung des Kapi- sich der Dekan des

tels keine neuen... Abb. 271. Schloßhof Schwanbers. StainzerKonvents,
1611 folgte eine Simon Eberhart,
seit je Gegenspieler des Propstes. In Punkt 3 zitiert er aus einem Schreiben Rosolenz’

an Nuntius de Portia: Cupio licentiam destruendi Templum,ich bitte um die Er-

laubnis, die Kirche abzutragen, der Dekan setzt hinzu, denn er wollte, tot um templum

diruere, das ganze Gotteshaus zerstören. Noch instruktiver lesen sich in Nr. 17 des

Dekans eigene Feststellungen: Mihi mandavit, mir befahl er in der letzten Woche vor

seiner Romfahrt, den Tempel zu zerstören, doch ich weigerte mich, es zu tun, deshalb

waıf er vor seiner Abreise das Dach herunter, in der Folge, incepit parietes des-

truere, begann er die Mauern abzureissen.

Dem Datum des Briefes nach kann es sich hier nicht um die Demolierung der Pfarr-
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